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Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu! OFFB 21,5

HESŁO  NA  LĚTO  2026

Bóh praji: 
Hlej, wšitko sčinju nowe! ZJEW 21,5



Irgendwann wusste ich, 
wie man die Papierkraniche 
faltet. Das ist viele Jahre 
her. Ich habe es längst ver-
gessen. Aber es war wohl 
in der Jungen Gemeinde 
oder auf einer Rüstzeit, als 
ich es gelernt habe. Und ich 
erinnere mich, dass wir da-

mals viele Kraniche gefaltet haben. Zum einen 
waren wir fasziniert, wie aus einem kleinen Bo-
gen Papier solch eine wundervolle und filigrane 
Figur entstehen kann. Noch viel  mehr waren wir 
berührt von der Geschichte der Papierkraniche. 
In der japanischen Tradition steht der Kranich 
für Langlebigkeit und Glück. Kraniche galten als 
mystische Tiere und man glaubte, sie könnten 
tausend Jahre alt werden. Deshalb war das Fal-
ten von eintausend Kranichen so etwas wie ein 
Gebet um ein langes Leben und um die Genesung 
eines kranken Menschen. Die Geschichte des 
Mädchens Sadako ging um die Welt. Als kleines 
Kind hatte sie 1945 den Abwurf der Atombombe 
auf  Hiroshima zwar überlebt, erkrankte jedoch 
elf Jahre später an Leukämie. Im Krankenhaus 
hörte sie von der Legende und begann, Kraniche 
zu falten in der Hoffnung, wieder gesund zu wer-
den. Sadako wurde leider nicht wieder gesund 
und verstarb bald darauf. Aber ihre Geschichte 
und die Papierkraniche wurden zu einem Sym-
bol für die Hoffnung auf Frieden weltweit. Auch 
deshalb haben wir damals gefaltet, erinnere ich 

mich. In der Zeit des Kalten Krieges war die 
Angst groß, dass Europa zum Schauplatz für 
einen neuen großen Krieg werden könnte. Vor 
kurzem bekam ich einen Kranich aus Papier 
geschenkt.
Seit vielen Jahren treffen sich an jedem Freitag-
abend Menschen zum ökumenischen Friedens-
gebet im Dom. Immer am Beginn werden kleine 
Kerzen entzündet. Manch einer verharrt wäh-
renddessen in der Stille eines kurzen Gebetes. 
Auch die Kerzen sind ein Symbol für die Hoff-
nung auf Frieden weltweit. Die Gebete an jedem 
Freitagabend klagen um die Menschen, die in den 
Kriegen und in den vielen bewaffneten Konflik-
ten leben müssen. Sie klagen um die Toten und 
um die Verletzten und um die Trauernden. Die 
Gebete erinnern an die Gewalt, die zum Alltag 
der Menschen in den Kriegen gehört. Und oft 
sind es Kinder, deren Zukunft und deren Leben 
zerstört werden.
Spätestens als ich gelernt habe, einen Papier-
kranich zu falten, habe ich auch gelernt, dass 
eine Fürbitte Menschen in den Blick nimmt, die 
manchmal sehr weit weg sind und mir fremd. Im 
Gebet zu Gott kommen sie mir nah. Der Monats-
spruch für den Juni aus dem Hebräerbrief nimmt 
diesen Gedanken auf: „Denkt an die Gefangenen, 
als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Miss-
handelten, denn auch ihr lebt noch in eurem 
irdischen Leib!“ 
Ich wünsche Ihnen einen guten und erholsamen 
Sommer und einen weiten Blick.

Ihr Pfr. Christian Tiede

Monatsspruch für den Monat Juni 2026
Denkt an die Gefangenen, als wäret 

ihr mitgefangen, denkt an die Misshandelten, 
denn auch ihr lebt noch 

in eurem irdischen Leib! 

Spominajće na jatych, 
jako byšće z nimi jeći byli, 
a na krjudowanych, 
přetož tež wy sće hišće w ćěle žiwi. 

Hebr 13,3 Hebr 13,3

Monatsspruch für den Monat Juli 2026
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die 
Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.

Njech prawo ćeče kaž woda 
a sprawnosć kaž njewusaknita rěka. 

Am 5,24 Am 5,24

Liebe Gemeinde, liebe Leserin, lieber Leser.
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Offene Michaeliskirche 

Seit dem Wonnemonat Mai ist die Michaelis-
kirche wieder offen für alle, die diese gern 
besichtigen wollen oder die zur stillen An-
dacht an einem freundlichen Besinnungsort 
verweilen möchten.
Über 20 aktive Ehrenamtliche haben sich 
auch in diesem Jahr wieder bereit erklärt, 
die Kirchenöffnung zu ermöglichen. Vielen 
Dank für Ihr liebevolles und treues Engage-
ment!
Sollten auch Sie sich für dieses schöne Ehren-
amt interessieren, dann melden Sie sich 
einfach bei Frau Kagelmacher im Pfarramt 
St. Michael. Pfr. Andreas Höhne

90. Literaturcafé

Mittwoch, 10. Juni, 19.00 Uhr
im FORUM der Kreisvolkshochschule
Große Brüdergasse 6

„Die phantastischen Abenteuer 
des Malte Blomberg“

es liest der Autor Wolfgang Rögner, Coswig

Wolfgang Rögner ist Dirigent. Und so kennen 
ihn viele Bautzner: 1985–1989 als Chefdiri-
gent am DSVTh und 2000–2008 als Inten-
dant des Sorbischen National-Ensembles.
Im Literaturcafé erleben wir ihn als Autor, 
der aus seinem ersten Buch – einem Buch für 
Kinder, Jugendliche und junggebliebene Er-
wachsene – lesen wird.
Es geht um eine Reise auf der Suche nach 
dem Glücksland, die ganz realitätsnah am 
Buckowsee in der Märkischen Schweiz be-
ginnt. Malte Blomberg und sein etwas spe-
zielles Team haben dafür ein selbstgebautes 
MegaMobil, das fahren, schwimmen und 
fliegen kann. Ein Zaubermantel und ein 
Magisches Chronometer sind ebenfalls nötig 
und reichlich kriminalistisches Geschick und 
Mut, um ans Ziel zu kommen.
 Barbara Pohl 

Kindergottesdienst- 
mitarbeitertreff

Dankbar schaue ich zurück, dass in der Mi-
chaeliskirche jeden Sonntag Kindergottes-
dienst angeboten werden kann. Vielen Dank 
an alle engagierten Mitarbeiter. Vielleicht 
hast du auch Lust mal beim Kindergottes-
dienst dabei zu sein oder selbst einen Kinder-
gottesdienst zu gestalten. Wir freuen uns 
über jeden neuen Mitarbeiter. Deshalb seid 
ihr alle ganz herzlich eingeladen, am 11. Juni, 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Michael 
Bautzen.
 Gemeindepädagogin Heike Wilk

„Lieder aus der Kiste“ 

mit Friedhelm Gast und Mario Fritzsche
Montag, 8. Juni 2026, 19.00 Uhr
Ökumenischer Domladen

Friedhelm Gast ist Ur-Bautzener, als junger 
Mensch auch ehrenamtlich in der evangeli-
schen Jugendarbeit seiner Heimatstadt tätig, 
und lebt heute in Apolda. Mit einem lang-
jährigen Faible für die Singer- / Songwriter-
Szene sind seine Lieder geprägt von Reinhard 
Mey, Hannes Wader, Gerhard Schöne aber 
auch Jim Croce, Catie Curtis und Milow.
Mario Fritzsche ist seit 1986 in der Stadt 
Bautzen verwurzelt. Mit Formationen wie 
Tikwat Shearim und allerley, Falmar und 
Karoma hat er schon einige musikalische 
Fußabdrücke hinterlassen. Dazu gehören 
auch eigene Lieder und aus dem Englischen 
übersetzte und interpretierte Texte.
Friedhelm und Mario werden ihre Kiste für 
uns öffnen und Lieder singen, die sie bewe-
gen. Mario Fritzsche
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Der schon traditionelle Gottesdienst für 
Christen in Not findet in diesem Jahr am 
Mittwoch, dem 10. Juni um 19.30 Uhr in der 
Michaeliskirche statt.
Einmal im Jahr wollen wir die Anliegen un-
seres Montagsgebetskreises in die ganze Ge-
meinde bringen. Wir beten für Missionare 
und ihre Familien, die uns bekannt sind und 
für Christen und Christinnen, die weltweit 
unter Druck und Verfolgung leiden. Da sie 
wie auch wir ein Teil des Leibes Christi, der 

30 Jahre Zuhören. 30 Jahre Begleiten. 30 Jahre Hoffnung schenken.

Seit drei Jahrzehnten stehen wir Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen zur Seite – 
mit offenem Ohr, mit Zeit, mit Herz. Was ge-
wachsen ist durch Engagement, Vertrauen 
und Gottes Segen, möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen feiern.
Im Rahmen des Jubiläums wird unser Gast 
Samuel Koch über Resilienz, mentale Stärke 
und die Kraft der Hoffnung in Krisenzeiten 
sprechen. Ausgehend von seinem eigenen 
Lebensweg zeigt er, wie es gelingen kann, 
selbst in scheinbar ausweglosen Situationen 
neue Perspektiven zu entwickeln. Musikali-
sche Beiträge rahmen den Vortrag ein und 
verleihen dem Nachmittag eine besondere 
Atmosphäre.

Darum laden wir Sie herzlich zu einem fest-
lichen Jubiläumsnachmittag anlässlich un-
seres 30-jährigen Bestehens am 21. Juni 
2026 in den Dom St. Petri Bautzen ein.
Programm:
14.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst,

anschließend Kirchencafé
16.30 Uhr  Vortrag mit Samuel Koch

Gottesdienst für Christen in Not

weltweiten Gemeinde sind, gehören wir mit 
ihnen zusammen und ihr Ergehen kann uns 
nicht gleichgültig sein.
Am Gottesdienst nehmen auch Christen der 
Evangelischen Allianz teil. Dazu gehören die 
Landeskirchliche Gemeinschaft, die Luthe-
rische Gemeinschaft und die Freikirchliche 
Brüdergemeinde in Bautzen. Es sind alle inte-
ressierten Christen eingeladen.

Pfr. i. R. Johannes Weigel

Ökumenisches Friedensgebet jeden Freitag  18.00 Uhr  Dom St. Petri
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Der 80. Sorbische evangelische Kirchentag 
findet gemeinsam mit dem 20. Sorbischen 
Heimattag am 13. und 14. Juni in Hoyers-
werda und Spohla statt.
Eröffnet wird der Kirchentag am 13. Juni, 
14.00 Uhr mit einer Andacht in der Johannis-
kirche in Hoyerswerda. Um 14.30 Uhr be-
ginnt eine Führung durch das „Sorbische 
Hoyerswerda“. Dabei werden Orte besucht 
und vorgestellt, die eng mit dem sorbischen 
Leben in der Stadt verbunden sind. Die Füh-
rung wird in sorbischer und deutscher Spra-
che angeboten. Gemütliches Beisammensein 
und Kaffeetrinken im Gemeindesaal der Jo-

80. Serbski cyrkwinski dźeń we Wojerecach a Spalach 

hannisgemeinde beschließen dann den Tag.
Fortgesetzt wird der Kirchentag am 14. Juni, 
10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst in sor-
bischer Sprache in der Johanniskirche. An-
schließend geht es mit Kremsern nach Spoh-
la, wo sich nach dem Mittagessen ein buntes 
Programm mit vielen Mitwirkenden an-
schließt. Der Kirchentag endet mit einer 
Schlussandacht um 16.00 Uhr.
Alle Interessenten sind herzlich zum Sorbi-
schen evangelischen Kirchentag eingeladen.
Sorbischer evangelischer Verein / Sorbischer 
Gemeindebund

Herzliche Grüße Mato Krüger

Sommer, Sonne, gute Laune – das wollen wir 
mit euch feiern! Daher laden wir zu unserem 
Sommerfest am 20. Juni, 14.00–18.00 Uhr 
auf das Gelände des Mehrgenerationenhauses 
ein. Ob nun gemütlich bei Kaffee und Ku-
chen, aktiv beim Kanu fahren und auf der 
Hüpfburg, entspannt beim Kinderschminken 
und Basteln oder doch lieber bei der Tombola 

Sommerfest im Mehrgenerationenhaus  

Lose ziehen – ein buntes Programm sorgt für 
Abwechslung! Neben einem Auftritt der 
Jugendtanzgruppe gibt es Zumba mit Helena 
zum Mitmachen. Da bleibt niemand lang sit-
zen! Den Abschluss bildet die junge Sängerin 
JeLa J, die mit ihrer powervollen Stimme zum 
Hören und Tanzen einlädt. Schaut vorbei!

Aileen Böhm

Pfarrerin Hanna Schramm hat einen beson-
deren Lebensweg: Sie war die erste Frau, die 
in der Lutherischen Kirche in Chile (Iglesia 
Luterana en Chile) ordiniert wurde,und 
wirkte 13 Jahre als Pfarrerin in Santiago 
de Chile. Seit 2025 ist sie in Bautzen tätig.
Am Dienstag, 23. Juni, lädt sie zu einem The-
menabend ins Gemeindehaus Gesundbrun-
nen ein. Sie berichtet von ihrem Leben in 
Südamerika, gibt Einblicke in das dortige 
Gemeindeleben und spricht über Herausfor-
derungen wie Kirchenspaltung, Gegenwind 
und gesellschaftliche Entwicklungen. Zu die-

„Zwischen Hier und Dort: 13 Jahre Pfarrerin in Chile“ 

sen Themen und ihrem Motto „Glauben und 
Zweifeln“ erwarten Sie spannende und per-
sönliche Eindrücke.

23. Juni, 19.00 Uhr
Gemeindehaus Gesundbrunnen
Otto-Nagel-Straße 3
themenabend.ksp.bautzen@gmail.com

Sollte es Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit 
geben, bitten wir um eine E-Mail bis zum 
16. Juni. Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Das Orga-Team
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Frauen, Gott und die Welt 

Der nächste Frauenabend wird in Bewegung 
sein. Wir werden mit Claudia Damaschke in 
den Sommer tanzen. Am 24. Juni, 19 Uhr, 
im Gemeindesaal im Pfarrhaus von St. Mi-
chael.
Organisationsteam Frauen, Gott und die Welt

Mitte August beginnt das neue Schuljahr. 
Wie in den Vorjahren starten wir als Kirch-
gemeinden St. Michael und Bautzen-Gesund-
brunnen damit wieder in das gemeinsame 
Konfirmandenprojekt für unsere Jugendli-
chen der 7. und 8. Klassen.
Einmal im Monat treffen wir uns an einem 
Samstagvormittag zum „Konfi-Projekt“ 
meist im Gemeindehaus Gesundbrunnen. 
Lebendig, kreativ und nachdenklich geht es 
dabei zu.
Ganz herzlich möchten wir euch als „die 
Neuen“ des 7. Schuljahres einladen.
Bitte meldet euch schon mal über die Pfarr-
ämter St.  Michael oder Bautzen-Gesund-
brunnen an (s. Mittelblatt, Adressen) oder 

Konfirmanden-Projekt für Jugendliche   
aus St. Michael und Bautzen-Gesundbrunnen (7. Schuljahr) 

per E-Mail direkt bei Pfr. Andreas Höhne, 
andreas.hoehne@evlks.de, oder bei Pfn. Han-
na Schramm, hanna.schramm@evlks.de.
Darüber hinaus findet – als ein erstes Treffen 
zur Vorinformation (und Anmeldung) – ein 
Elternabend zusammen mit den Konfirman-
den (7. Schuljahr) statt.
Voraussichtlich wird dieser am Dienstag, 
den 18. August, 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus Gesundbrunnen stattfinden.
Genauere Informationen zu den Terminen 
werden dann im nächsten Kirchennachrich-
tenblatt August / September zu lesen sein. 

Es freuen sich auf euch 
Pfn. Hanna Schramm, Pfr. Andreas Höhne 

und Renate Großer-Seeliger

Jugendgottesdienst –  
Save the Date

Am Sonntag, 28. Juni, 18.00 Uhr feiern wir 
im TiK einen besonderen Jugendgottesdienst 
zum Schuljahresende. Wir wollen gemein-
sam auf das Jahr zurückblicken und uns mit 
einem Segen in die Ferien schicken lassen. 
Einige Leitungs-Teamer der Jungen Gemein-
de werden ausgesegnet, neue kommen dazu. 
Die Konfis gestalten den Gottesdienst mit 
ihren eigenen Ideen von Gottesdienst. Es 
wird also ein bisschen anders, offen und per-
sönlich. Seid gespannt.
Mit dabei sind Zeit für Austausch, Essen und 
gute Gemeinschaft.
Alle weiteren Infos folgen auf Plakaten.
Herzliche Einladung an alle, die gerne Ju-
gendgottesdienste besuchen!

Aurelia Gutsche

Gottesdienst im Gefängnis 

Am 12. Juli, um 9.30 Uhr nimmt die Kirch-
gemeinde Gesundbrunnen am Gottesdienst 
im Gefängnis teil. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr 
am Eingang der Breitscheidtstraße 4, Bautzen.
Wir bitten darum, sich bis zum 8. Juli mit 
vollständigem Namen anzumelden, in der 
Liste im Gemeindehaus oder bei Pfarrerin 
Schramm: hanna.schramm@evlks.de oder 
� (0 15 25) 6 17 36 77.

Neuer Konfi-Kurs ab August in St. Petri 

Informationen befinden sich auf Seite 24.
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Viele Frauen aus unterschiedlichen Gemein-
den (katholisch und evangelisch) sind dem 
Aufruf der Frauen aus Nigeria gefolgt und ha-
ben sich im Benno-Saal der Montessori-
Grundschule in Bautzen eingefunden und den 
Weltgebetstag gefeiert. Consonare St. Michael 
und der Chor St. Michael und Gesundbrunnen 
haben den Gottesdienst musikalisch ausge-
staltet. Wir wurden eingeladen unsere Lasten 
vor Gott zu bringen. Dorothea Spillmann aus 
der katholischen Gemeinde in Kamenz gab 

Kommt! Bringt eure Last – Weltgebetstag der Frauen    

„Die Natur kann von keinem belehrt werden. 
Sie weiß immer das Richtige“ Hippokrates
Ja, der Frühling ist wieder da. Wir sind wieder 
mehr an der frischen Luft, erfreuen uns an den 
vielen Blumen und am Vogelgezwitscher. So 
beugen wir Stress und Krankheiten vor.
Deshalb muss Frühjahrsmüdigkeit als lästige 
Begleiterscheinung wirksam bekämpft wer-
den. Zehn Frauen wollten mehr darüber wis-
sen und trafen sich deshalb am 24. März zu 
einem weiteren Projekttag mit der Natur-
schutzstation Neschwitz im Mehrgeneratio-
nenhaus.
Gesunde Ernährung stand dabei im Mittel-
punkt unserer Runde. Susann hatte uns nicht 
nur leckere Rezeptvorschläge, sondern auch 
eine Fülle an Kräutern mitgebracht. Gottes 
Garten bietet uns so viel an, und Susann er-

Kampf der Frühjahrsmüdigkeit 

klärte uns, wie viel Gutes wir mit Kräutern für 
unseren Körper und Geist tun können.
Doch vor dem Zubereiten der Speisen bastel-
ten wir noch eine herzige Tischdekoration 
für das bevorstehende Osterfest und erfreuten 
damit unsere Herzen.
Danach mixten wir einen duftenden Smoothie 
und backten Pfannkuchen – alles herrlich 
grün. Dazu gab es einen Frischkäse-Gemüse-
Dip. Ja, unser Tisch war wirklich sehr früh-
lingshaft gedeckt. Es schmeckte alles sehr gut.
Jutta und Susann bastelten noch Osterkerzen 
für uns und jeder konnte zum Schluss ein Tüt-
chen Kräutertee mit nach Hause nehmen.
Dankeschön, liebe Jutta und liebe Susann, für 
die vielen guten Ideen und den lehrreichen, 
rundum gelungenen Vormittag. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Mal. Christl Behn

Am Ostermontag machten sich einige Lauf-
freudige, jung und älter, auf den Weg nach 
Grubschütz. Wir trafen uns an der Michaelis-
kirche und starteten nach dem Gottesdienst. 
Gott segnete uns mit sonnigem, aber nicht zu 
warmen Wetter. Wir spürten auf dem Weg 
dem nach, was die zwei Jünger auf ihrem Weg 

Osterwanderung 

nach Emmaus erlebt hatten. Dabei kam das 
leibliche Wohl nicht zu kurz. In Grubschütz 
stärkten wir uns bei einem üppigen Picknick. 
Außerdem durften wir den Weg aus Sicht 
oder, besser gesagt, aus der Nase eines Da-
ckels erleben, der uns begleitete. Mal sehen, 
wohin es nächstes Jahr geht und wer uns alles 
begleitet! Pfarrerin Hanna Schramm

uns dazu einen wertvollen Impuls. Alles, was 
unsere Lasten darstellt, legten wir symbolisch 
mit Steinen in Krüge. Jeder durften dann ei-
nen blauen Stein mitnehmen, der uns daran 
erinnert, dass Jesus uns von Lasten befreien 
will. Die Zeugnisse der Frauen aus Nigeria 
verdeutlichten, wie der Glaube im Alltag hilft 
die Lasten zu tragen und sich von ihnen zu er-
leichtern. Gestärkt wurden wir mit einem viel-
fältig gedeckten Tisch, auf dem es nigeriani-
sche Speisen zu kosten gab.
 Pfarrerin Hanna Schramm
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Am Sonnabend vor Palmarum lud Gärtnerei 
Steglich wieder zum Frühlingsliedersingen 
ein. Ein Gewächshaus wurde freigeräumt 
und 50 Plätze bereitgestellt. Klug war, wer 
sich schon eine halbe Stunde vor Beginn 
einen guten Platz sicherte. Immer mehr 
Stühle mussten herzugetragen werden, bis 
etwa 80 Menschen zwischen den Blumen-
töpfen saßen und frohgemut vom Frühling 
sangen. Die sieben Musikanten standen vor 
den Palmen. Der Hosanna-Kanon kam somit 
besonders eindrucksvoll rüber, zumal ein 
Mitsänger stilechtes Eselgetrappel dazu lie-
ferte. Steglichs Meinung dazu: „Das machen 

Frühlingsliedersingen in der Gärtnerei Steglich 

wir nächstes Jahr wieder – dann mit Kaffee 
und Kuchen!“ Vielen lieben Dank!

Evelyn Fiebiger

Etwas mehr als 40 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene machten sich mit dem Fahrrad 
auf den Weg nach Kollm zum CVJM-Rüst-
zeitheim. Wunderbar organisiert und durch-
geführt wurde die Tour von Andreas und 
Peter Stürzner und weiteren Helfern, die 
wirklich alles dabei hatten, damit alle 
Fahrradfahrer/-innen sicher und heil in 
Kollm ankommen konnten. Auf dem Weg 

Familienrüstzeit in Kollm 

wurden in weniger als zehn Minuten Reifen 
gewechselt und Gangschaltungen repariert. 
In Kollm verbrachten wir unsere Familien-
rüstzeit zum Thema „Und siehe es war sehr 
gut.“ (Gen 1,31) – Geschaffen von Gott. Wir 
tauschten uns darüber aus, wie es uns mit der 
Bewahrung der Schöpfung geht und schauten 
den Dokumentarfilm HOME, der trotz der 
niederschmetternden Realität der Zerstörung 
dazu ermutigt, sich für die Bewahrung des 
Lebens auf der Erde einzusetzen. Wir schrie-
ben Klage- und Schöpfungspsalmen. Beim 
Ausflug zur Talsperre Quitzdorf erzählte uns 
Bernhard Donke die Geschichte der Umge-
bung. Zum Abschluss feierten wir einen Got-
tesdienst, den alle vorbereiteten. Die Kinder 
stellten das Gleichnis vom Senfkorn dar, mit 
dem sie sich vorher beschäftigt hatten. Es 
wurde uns bewusst, dass jeder einen Beitrag 
leisten kann, der, auch wenn er klein er-
scheint, wie ein Senfkorn, eine große Wir-
kung entfalten kann. Auf dem Rückweg hat-
ten wir noch einmal Glück mit dem Wetter. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Fami-
lienzeit vom 7. bis zum 9. Mai 2027, bei der 
wir wieder dem Fahrrad unterwegs sein wer-
den. Pfarrerin Hanna Schramm
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Wir hatten am 
24. April zum Tag 
der offenen Tür ein-
geladen. Dankbar 
schauen wir auf die-
sen Tag zurück. Un-
sere Gäste hatten die 
Möglichkeit, den ge-
samten KinderGar-
ten zu erkunden: 
In den Gruppenzim-
mern konnten sie 
basteln, singen, mu-
sizieren, tanzen, spie-

len, malen, reden, zuhören – all das, was wir 
hier auch sonst täglich tun. 
In unserem Zentrum, im Mittelraum, war 
der „Morgenkreis“ dargestellt und die Kinder 
konnten eine Auswahl unserer Sportgeräte 
testen. Im persönlichen Gespräch haben 
Michael Vetter, unsere Elternvertreterin Frau 
Krause und wir Mitarbeiterinnen die Fragen 
der Gäste beantwortet und den Kindern 
einen Einblick in unser Alltagsleben gegeben.
Herr Barthe und Herr Urban vom Förderver-
ein unseres KinderGartens haben die Gäste 
mit leckeren Waffeln versorgt. Wer unsere 

Einrichtung noch nicht kannte, war begeis-
tert von dem wunderbaren Gesamtkonzept, 
angefangen bei unserem Außenbereich mit 
der riesigen Buche bis hin zu den schönen 
Räumlichkeiten und den Angeboten zum 
Ausprobieren. Alle fühlten sich sehr wohl.
Wir konnten so einen schönen Nachmittag 
mit uns fremden Menschen erleben. Es war 
wunderbar zu beobachten, wie begeiste-
rungsfähig, neugierig und fröhlich die Kin-
der bei uns zu Gast waren. Diese Kinder-
augen haben uns Zuversicht und Hoffnung 
geschenkt. Wir wünschen uns sehr, dass wir 
die 20 freiwerdenden Plätze auch wieder fül-
len können, um täglich mit Gottes Hilfe Kin-
dern eine fröhliche und entspannte Zeit zu 
schenken.
Wir danken allen Gästen, dass sie sich auf 
den Weg gemacht haben und wir danken un-
serem Gott für diese gesegnete Zeit.
Nun befehlen wir unserem Herrn auch das 
neue KinderGarten-Jahr in seine Hände. 
Bitte beten Sie mit uns dafür, dass Gott die 
Familien zu uns führt.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und be-
hütete Sommerzeit, im Namen aller Kleinen 
und Großen aus dem KinderGarten.

Anett Sauer

EinBlick in unseren KinderGarten

Bei herrlichem Frühlingswetter kamen am 
2. Mai 2026 etwa 35 Interessierte zur Kantate-
Führung auf den Taucherfriedhof. Angeregt 
von Liedversen und Bibelsprüchen auf den 
Grabsteinen wurden gemeinsam Volkslieder, 
Choräle und Kanons gesungen, einige davon 
in Begleitung von Trompete und Horn. Ge-
meinsam mit Frieder Löbner erklang auch 

Kantate-Führung 

ein Duett von Karl Eduard Hering, dessen 
Beginn auf dem Grabmal seiner Frau eingra-
viert ist. Außerdem gab es viele Informatio-
nen zur Geschichte der Bautzener Kirchen-
musik. Die Zuhörer bedankten sich mit 
reichlichen Spenden, die den Domvespern 
zugutekommen. Viele freuen sich schon auf 
das Abendliedersingen am 11. August 2026.

Evelyn Fiebiger



  

Zeiten und Orte der Kinder-
kirche und der Jungschar 
in St. Petri im Schuljahr 
2025/2026 

Kinderkirche im Lutherhaus
Goschwitzstraße 28, EG
montags
16.00–17.00 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Mättig-Grundschule werden 
15.30 Uhr im Hort abgeholt.)

dienstags
15.30–16.30 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Mättig-Grundschule werden 
15.00 Uhr im Hort abgeholt.)

mittwochs
14.00–15.00 Uhr Klasse 1–2
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule 
werden 13.45 Uhr im Hort abgeholt 
und auf Wunsch 15.00 Uhr zurück-
gebracht.)

15.30–16.30 Uhr Klasse 3–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule werden 
15.15 Uhr im Hort abgeholt.)

Kinderkirche im Hort 
der Sorbischen Grundschule
donnerstags
14.45–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Sorbischen Grundschule werden 
um 14.40 Uhr im Hort abgeholt.)

Jungschar im Lutherhaus, 
Goschwitzstraße 28
donnerstags
17.00–18.00 Uhr Klasse 5–6

Anmeldeformulare gibt es 
direkt in der KinderKirche 
bei Robert Marschall, im Pfarramt 
und im Downloadbereich 
auf www.st-petri-bautzen.de.

  
Christenlehre
außer in der Ferienzeit

montags
Gemeindehaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

mittwochs
Gemeindehaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Kleinwelka, im Pfarrhaus 
der Brüdergemeine
16.15–17.15 Uhr

donnerstags
Gemeindehaus Gesundbrunnen
15.15–16.15 Uhr
(Kinder aus der Grundschule Baschütz 
werden abgeholt.)

Teeniekreis
Gemeindehaus St. Michael
16.00–17.00 Uhr Klasse 5–6
Mädchengruppe
Mo 1. 6. + 15. 6.
Jungengruppe
Mo 8. 8. + 22. 6.

Wochengottesdienst
mit dem Kindergarten St. Michael
Auritz
Do 18. 6. 9.00 Uhr 
Michaeliskirche

Kinderkreis
Gemeindehaus St. Michael
9.00–11.00 Uhr Kinder 3–8 J.
Sa 6. 6. + 20. 6.

Kontakt:
Gemeindepädagogin Heike Wilk

11Kindergruppen



Kinder- und Jugendzentrum TiK
Am Stadtwall 12

www.st-petri-bautzen.de/tik-treff-im-keller

Jugendgruppen und Offene Arbeit12

Rückblick Osterferien

In den Osterferien wurde im TiK fleißig nach 
kleinen Ostereiern gesucht. Außerdem run-
deten ein Graffitiprojekt zum Thema Früh-
ling sowie ein Tischtennisturnier die Ferien 
ab.
Für die nächsten Ferien, welche im Sommer 
anstehen, sind wieder tolle Projekte und Aus-
flüge geplant. Neben Graffiti wird es u. a. 
eine Wanderung in die Sächsische Schweiz 
geben sowie mehrere Badeausflüge. 
Das Ferienprogramm wird zeitnah auf Insta-
gram unter tik.bautzen sowie bei facebook 
erscheinen.

Verschiebung der Hallenrenovierung im TiK

Aufgrund der derzeit angespannten finan-
ziellen Lage und anderen Dingen, die gerade 
in den Vordergrund rücken, müssen wir die 
geplante Renovierung unserer Halle im TiK 
vorerst verschieben.
Unsere Spendensammlung läuft jedoch wei-
ter. Zeitnah möchten wir zumindest die Be-
leuchtung auf energiesparende Technik um-
stellen. Außerdem planen wir die Halle 
gemeinsam mit unseren Jugendlichen zu 
streichen, dabei ist viel Platz für eigene Ideen. 

Wir danken allen herzlich die uns bereits mit 
Spenden und guten Ratschlägen unterstützt 
haben! Aurelia Gutsche

Spendenkonto
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz
Verwendungszweck: 
RT 0481 TiK-Halle Renovierung
IBAN: DE75 3506 0190 1681 2090 57
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank
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Öffnungszeiten Kinder- und Jugendtreff im Mehrgenerationenhaus

Mo, Di, Do und Fr 14.00–18.00 Uhr
Montag 15.00–16.00 Uhr Kids-Tanzgruppe Mehrgenerationenhaus, Saal
Montag 16.00–17.30 Uhr Teens-Tanzgruppe Mehrgenerationenhaus, Saal
Dienstag 15.00–17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe Mit Anmeldung!
Freitag 13.30–15.00 Uhr Probe der Jugendband Mehrgenerationenhaus, Saal

Instagram: offener_treff_mgh Mobil: +49 159 067 441 29

Das Mehrgenerationenhaus ist vom 27. Juli bis 14. August 2026 geschlossen und hat Sommerpause.

Öffnungszeiten im TiK

Montag 13.00–16.30 Uhr
Dienstag 13.00–18.00 Uhr
 18.00–20.30 Uhr Junge Gemeinde
Mittwoch 15.30–18.00 Uhr Konfirmandenarbeit
Donnerstag  13.00–18.00 Uhr
Freitag 13.00–18.00 Uhr

ACHTUNG   Wochenpläne findet ihr / finden Sie bei 
Instagram / facebook oder auch bei uns 
im und am Haus (Aufsteller; Pinnwände) 
bzw. können telefonisch erfragt werden!

facebook  Offene Tür Tik-Bautzen
instagram  tik.bautzen

Junge Gemeinde im Kinder- und Jugendzentrum TiK

Gemeinsames Treffen für alle Jugendlichen des Kirchspiels jeden Dienstag 18.00–20.30 Uhr

Konfirmandenarbeit St. Petri

Klasse 7  Mi  15.30–16.30 Uhr

Konfirmandenarbeit St. Michael / Gesundbrunnen

Mo 15. 6.  8.30–14.00 Uhr  Konfi-Projekttag in den Oberlausitzer 
Werkstätten, Werkstatt für Behinderte, 
Edisonstraße 20, 02625 Bautzen

 
 

Jugendarbeit im Mehrgenerationenhaus Gesundbrunnen
Otto-Nagel-Straße 3 

www. mgh-bautzen-gesundbrunnen.de/pages/kinder-und-jugendliche.php
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Kirchspiel  

Frauen, Gott und die Welt Mi, 24. 6. 19.00 Pfarrhaus St. Michael
(Kirchspielkreis)

Gemeinde- und Hauskreise St. Petri 

Folkstanz für alle Mo 19.00 TiK, Saal
Themenabend Mi, 23. 6. 19.00 Gemeindehaus 
   Gesundbrunnen
 themenabend.ksp.bautzen@gmail.com
Gemeinsames Kochen   TiK, Infos bei Tanja Stöcker,
   tanja.stoecker.2015@gmail.com

Senioren

Treff ab „60“ Di, 16. 6. + 21. 7. 14.30 Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaften

Helferschaft Pfr. Tiede Di, 30. 6. + 28. 7. 15.30 Kirchgemeindehaus St. Petri
Helferschaft Pfr. Weißflog Do, 25. 6. 14.30 Haus Immisch
 (Im Juli keine Helferschaft wegen Urlaub.)

Bibelstunden und Andachten St. Michael 

Salzenforst Mi, 10. 6. 15.00 Gemeinderaum (Feuerwehr)

Gebetskreis „Christen in Not“ jeden Montag 19.00 Luthersaal
Frauendienst Do, 11. 6. 14.00 Pfarrhaus St. Michael

Johannisandachten  

Grubschütz So, 21. 6. 18.00
Großwelka Mo, 22. 6. 18.00
Salzenforst Mo, 22. 6. 19.00
Taucherfriedhof Bautzen Mi, 24. 6. 18.00
Teichnitz Mi, 24. 6. 19.00
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Gemeinde- und Hauskreise Gesundbrunnen 

Bibelstunde Di, 23. 6. 15.00 Gemeindehaus
Frauenbibellesen Mi 9.00 –11.00 Gemeindehaus, Empore
Gebet für die Gemeinde Do, 18. 6. + 16. 7. 19.00 Gemeindehaus
Gebet für unser Land Do, 4. 6. + 2. 7. 19.00 Gemeindehaus
Katholische Messe Do 17.30 –18.15 Gemeindehaus
Meditativer Tanz Di, 2. 6. + 7. 7. 14.00 Gemeindehaus
Seniorenvormittag Di, 2. 6. + 16. 6. 9.30 Gemeindehaus
Taizégebet Fr, 12. 6. + 17. 7. 19.30 Gemeindehaus

Begegnungen im Mehrgenerationenhaus

Fahrradwerkstatt Fr, 5. 6. + 19. 6. + 28. 8.   Anfragen � (01 62) 5 87 18 74
→ Sommerfahrradwerkstatt 13.–15. 7. 10.00 –15.00
Familiencafé Mi 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Film ab! jeden 1. + 3. Mo 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus
Handysprechstunde Do 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus
Keramikkreis Mi 19.00 –21.00 Mehrgenerationenhaus, WSt.
Krabbelgruppe Do 9.30 –11.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Nähwerkstatt Di 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Offener Kinder- u. Jugendtreff Mo, Di, Do, Fr 14.00 –18.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Offener Mittagstisch Mo–Fr 12.00 –13.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Sonntagscafé So 14.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Spiele-Café für Senioren Mi 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Strickliesel – Handarbeitskurs Do  8.30 –11.00 Mehrgenerationenhaus, Saal

Andachten und Gottesdienste   
Altenpflegeheim Haus Oststadt Di, 23. 6. (evang.) 10.30 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
 Di, 21. 7. (kath.) 10.30 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
Altenpflegeheim Haus Immisch Mi 10.00 Dr.-S.-Allende-Straße 106
Altenpflegeheim Paul Gerhardt nach Absprache  Erich-Pfaff-Straße 10
Marthastift Do 15.00 Karl-Liebknecht-Straße 14
Pflegeheim Bautzen-Seidau Fr, 12. 6. 10.00 Gottesdienst
 Mi, 17. 6. 10.00 Bibelstunde
Pflegeheim Vitanas Mi, 17. 6. 10.00 Gottesdienst
Gehörlosengottesdienst So, 14. 6. 14.00 Kirchgemeindehaus St. Petri
Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka So, 7. 6. + 2. 8. 10.40 Gottesdienst

Christlicher Hospizdienst Bautzen 

Angebote des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes der Diakonie Bautzen
sowie zur Trauerbegleitung und den Treffen der unterschiedlichen Trauerkreise 
erhalten Sie Auskunft unter � 48 16 24,  48 16 20  oder  48 16 54.



Einladungen16 Informationen16 Kirchenmusik16

Gottesdienstmusik

1. Sonntag nach Trinitatis, 7. Juni
11.00 Dom St. Petri
 Werke von Ernest Bloch
 Helfried Knopsmeier Violoncello
 Michael Vetter Orgel

2. Sonntag nach Trinitatis, 14. Juni
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
  „Denn bei dir ist die Quelle 

des Lebens“
 Vorkurrende und Kurrende
 Michael Vetter Orgel

3. Sonntag nach Trinitatis, 21. Juni
 9.00 Michaeliskirche
 Choralbearbeitungen über
 „Jesus nimmt die Sünder an“
 Michael Vetter Orgel
10.15 Gemeindehaus Gesundbrunnen
  Kirchenchor St. Michael 

und Gesundbrunnen
 Yuko Ikeda Leitung

4. Sonntag nach Trinitatis, 28. Juni
10.30 Dom St. Petri
 Band
 Robert Marschall Leitung
 Michael Vetter Orgel

5. Sonntag nach Trinitatis, 5. Juli
10.15 Gemeindehaus Gesundbrunnen
 Wilhelm H. Koch (* 1939)
 „Im Netz sind tausend Fische“
 Chor am Vormittag
 Michael Vetter Leitung

6. Sonntag nach Trinitatis, 12. Juli
10.30 Dom St. Petri
 Musik für Trompete und Orgel
 Jakob Vetter Trompete
 Michael Vetter Orgel

Proben im Kirchgemeindehaus St. Petri:
Kantorei St. Petri
donnerstags 19.00–21.30 Uhr
Gospelchor
dienstags 19.00 Uhr 
Consonare St. Petri nach Vereinbarung
Chor am Vormittag
dienstags 10.30–11.30 Uhr
Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen 
und Mitsänger.

Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger in der Kurrende und Vorkurrende.
Vorkurrende für Kinder im Vorschulalter
donnerstags 16.00–16.30 Uhr
im Martin-Luther-Saal, Goschwitzstraße
Kurrende für Kinder im Grundschulalter
donnerstags 17.00–17.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Michael

Proben 

Zukünftige Organisten gesucht!

In den vergangenen Jahren haben Menschen 
ganz unterschiedlichen Alters und mit ganz 
unterschiedlichen Vorkenntnissen Orgelun-
terricht genommen. Die meisten haben nach 
ca. 2 Jahren die D-Prüfung abgelegt und spie-
len in unseren Gottesdiensten Orgel oder ha-
ben sich sogar für ein Kirchenmusikstudium 
entschieden. Das ist großartig!
Haben Sie Lust, hast du Lust, eines der faszi-
nierendsten Instrumente zu erlernen?
Vorkenntnisse im Fach Klavier sind erforder-
lich.  Information bei Kantor Michael Vetter
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Domvespern

Sonnabend, 6. Juni
17.15 Dom St. Petri
 „Liebe ist nicht nur ein Wort“
 Band NOMESO (Dresden)
 Christoph Albrecht Gitarre, Gesang
  Frieder Hartmann Keyb., Akkordeon
 Daniel Lahmann Gesang, Querflöte
 Friederike Quarz Gesang, Violine
 Matthias Rothe Bassgitarre

Sonnabend, 13. Juni
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Georg Philipp 

Telemann, Johann Christian 
Schickhard u. a.

 Sabine Kowollik Blockflöte
 Sebastian Fischer Naturhorn
 Clemens Kowollik Orgel, Cembalo

Sonnabend, 20. Juni
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Melchior Franck, 

Pierre Phalèse, Richard Roblee, 
Michael Schütz u. a.

  FridayBrass Blechbläserensemble 
der Kreismusikschule Bautzen

 Clemens Kowollik Leitung

Sonnabend, 27. Juni
17.15 Dom St. Petri
  Werke von G. Ph. Telemann, Franz 

Schubert, F. Mendelssohn Bartholdy
 Trio Celcoso
 Almuth Höhnel Sopran
 Ulrich Thiem Violoncello
 Klaus Holzweißig Continuo

Sonnabend, 4. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke G. Ph. Telemann, 

W. A.Mozart, John Williams u. a.
 Magdalena Vetter Violine
 Catalina Alber Klavier
 Michael Vetter Klavier, Orgel

Sonnabend, 11. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Heinrich Schütz, Wenzel 

Gaehrich, Karl Jenkins u. a.
 Evang. Kantorei St. Petri
 Michael Vetter Leitung

Sonnabend, 18. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke von César Franck, Antonín 

Dvořák, Christopher Tambling
 Stephanie Hauptfleisch Alt
 Michael Vetter Orgel

Sonnabend, 25. Juli
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Edvard Hagerup Grieg, 

Leoš Janáček u. a.
 Clemens B. Winter Akkordeon

Proben 

Posaunenchor
montags 19.15 Uhr  Pfarrhaus St. Michael
(außer Ferienzeit)

Kirchenchor
dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
(14. 7. + 21. 7. keine Probe)

Flötenkreis
mittwochs 17.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
(kurzfristige  3. 6. + 10. 6. + 24. 6.
Änderungen möglich) 

Consonare
mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
(kurzfristige  3. 6. + 10. 6.
Änderungen möglich) 
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Ökumenisches Friedensgebet jeden Freitag  18.00 Uhr  Dom St. Petri

Orgelmusik am Mittag

Vom 26. Mai bis 29. September, erklingt je-
weils dienstags um 12.00 Uhr für 15 Minu-
ten Orgelmusik an den Orgeln im Dom 
St. Petri. Im Anschluss daran findet eine 
Domführung statt.

Konzerte

Nachmittags-Orgelmusik 

in der Michaeliskirche

Vom 1. Juli bis 27. August, jeweils donners-
tags um 15.00 Uhr erklingt für 20–30 Minu-
ten Orgelmusik.

Mittwoch, 3. Juni
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Robert Schumann, 

César Franck, Louis Vierne
  Florian Mauersberger (Pirna) Orgel

Mittwoch, 10. Juni
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Franz Liszt, Julius Reubke
  Gewandhausorganist 

Michael Schönheit Orgel

Dom St. Petri

Freitag, 12. Juni, 19.00 Uhr
Öffentliche Generalprobe

Sonntag, 14. Juni, 17.00 Uhr
Aufführung

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809–1847)

2. Sinfonie („Lobgesang“)
Karl Jenkins (* 1944)

„The Peacemaker“
Christina Roterberg (Berlin) Sopran
Stephanie Hauptfleisch (Dresden) Alt
Florian Neubauer (Leipzig) Tenor
Oberstufenchor des Schiller-Gymnasiums
Evangelische Kantorei St. Petri
Chor und Orchester des Sorbischen 
National Ensembles
Michael Vetter Leitung

„The Peacemaker“ des irischen Komponisten Karl 
Jenkins vereint Texte zum Frieden aus der ganzen 
Welt und durch viele Jahrhunderte hindurch, die uns 
nahebringen: Frieden beginnt bei jedem Einzelnen.
Felix Mendelssohn Bartholdys „Lobgesang“ verfolgt 
den Weg von der Finsternis zum Licht. Auch hier ist 
die entscheidende Aussage: wenn wir das Gebot der 
Nächstenliebe befolgen, wird die Nacht zum Tag 
und wir legen die Werke der Finsternis ab.
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Sonnabend, 13. Juni
19.00–21.00 Michaeliskirche
 LANGE NACHT DER KULTUR
  Musik mit unterschiedlichen 

Instrumenten wie Orgel, Block-
flöte, Violine

22.15 Dom St. Petri
 LANGE NACHT DER KULTUR
 Eine kleine (Orgel-)Nachtmusik
 Improvisationen an der Domorgel
 Michael Vetter Orgel

Mittwoch, 17. Juni
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Felix Mendelssohn 

Bartholdy, Robert Schumann, 
César Franck

 Wolfgang Zerer (Hamburg) Orgel

Sonntag, 21. Juni
11.00 Dom St. Petri
 ORGELMATINEE
 im Rahmen der Fête de la Musique
  Werke von Jan Pieter Sweelinck, 

Georg Friedrich Händel, 
Niels W. Gade

 Michael Vetter Orgel

Mittwoch, 24. Juni
19.30 Dom St. Petri
  ORGELKONZERT 

ZUM JOHANNISTAG
  Werke von Johann Sebastian Bach,

Olivier Messiaen
 Michael Vetter Orgel

Sonntag, 28. Juni
16.00 Taucherkirche
 Tacheles – Klartext reden mit Gott
 Psalmen und jüdische Weisen
  Consonare St. Petri
 Evelyn Fiebiger Leitung
 Pfn. Hanna Schramm Lesungen

  Nachdenkliche, fröhliche und traurige 
Melodien hören wir in Klezmerweisen, 
israelischen Tänzen und jiddischen Lie-
dern. Die Vielfalt der Gefühle ist auch in 
den Psalmen zu finden. Die Psalmbeter 
sprechen vor Gott aus, was sie bewegt 
vom größten Leid bis zur wunderbarsten 
Freude.

  Im Rahmen des Jahres der jüdischen Kul-
tur in Sachsen sind die Zuhörer einge-
laden, sich auf diese Gefühlsreise zu 
begeben. Pfarrerin Hanna Schramm liest 
aus den Psalmen vom Schreien und Loben 
der Seele zu Gott.

 Eintritt frei, Spenden erbeten

Mittwoch, 1. Juli
19.30 Dom St. Petri
 ORGEL UND ORCHESTER
  Werke von Francis Poulenc, Josef 

Gabriel Rheinberger, Karl Jenkins
  Orchester des Sorbischen National-

Ensembles
  Kreuzorganist Holger Gehring

(Dresden) Orgel
 Michael Vetter Leitung

Donnerstag, 2. Juli
12.00 Dom St. Petri
 MITTAGSMUSIK
  am Tag des Besuches Marias 

bei Elisabeth
 Magnificat
 Werke von Joh. Sebastian Bach u. a.
 Michael Vetter Orgel
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Sonnabend, 4. Juli
12.15 Dom St. Petri
  KURZKONZERT 

BACH AM MITTAG
 Werke von Joh. Seb. Bach (1685–1750)
 Präludium und Fuge c-Moll BWV 546
 Choralbearbeitungen
 Michael Vetter Orgel

Mittwoch, 8. Juli
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Felix Mendelssohn 

Bartholdy, Edwin Lemare, Joseph 
Jongen u. a.

 Tobias Lindner (Basel) Orgel

Freitag, 10. Juli
19.30 Dom St. Petri
 MUSIK UND TEXTE
 „Tasten – Träume“
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Ludwig van Beethoven, Robert 
Schumann

 Kristina Nerád Lesungen
 Michael Vetter Klavier

Mittwoch, 15. Juli
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Georg Muffat, Claude 

Balbastre, Alexandre Guilmant, 
Christopher Tambling

 Maximilian Jäger (Passau) Orgel

Mittwoch, 22. Juli
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Nikolaus Bruhns, 

Johann Sebastian Bach, Max Reger, 
Bjarne Hersbo

 Thomas Sauer (Berlin) Orgel

Mittwoch, 29. Juli
19.30 Dom St. Petri
 ORGELKONZERT
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

César Franck und Max Reger
 Hans Christian Martin
 (Crostau) Orgel

Sing mit, Singen Sie mit!

Bei der Aufführung des „Deutschen 
Requiems“ von Johannes Brahms.
In diesem Jahr musizieren wir wieder die 
selten zu hörende Fassung für zwei Klaviere.

Die Proben 
beginnen am Donnerstag, 18. Juni, 
19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus St. Petri, 
Am Stadtwall 12.
Aufführungen 
am 20. und 22. November 2026

Anmeldung an Michael Vetter
(michael.vetter3@gmx.de) erbeten.

Evangelisches Kirchenmusik-

werk St. Petri Bautzen e. V.

Besonders wirkungsvoll unterstützen Sie die 
Kirchenmusik auch durch eine Mitglied-
schaft im Kirchenmusikwerk. Dazu wenden 
sich Interessenten bitte an Michael Vetter.
Informationen sowie ein Formular für den 
Beitritt befinden sich auch auf der Website 
von St. Petri.
Bankverbindung 
Kreissparkasse Bautzen
IBAN DE23 8555 0000 1000 0331 43
BIC SOLADES1BAT



Konfirmation in der Michaeliskirche am 19. April 2026  

Dreizehn Jugendliche haben 
am 19. April in der Michae-
liskirche Ja zu Gott gesagt 
und ihren Glauben bekannt. 
Sie wurden von einer großen 
Gottesdienstgemeinde, dem 
Posaunenchor, dem Chor St. 
Michael und Gesundbrun-
nen und der Jungen Gemein-
de begleitet.
Wir wünschen ihnen Gottes 
Segen und Schutz und dass 
ihr Leben von dem Geist der 
Kraft, der Liebe und Beson-
nenheit (2 Tim 1,7) geleitet 
sei, über den wir im Konfir-
mationsgottesdienst nachge-
dacht haben. Dabei flogen 
ein paar Jonglierbälle in die Luft, die uns daran erinnerten, dass Kraft, Liebe und Besonnen-
heit, wie drei Jonglierbälle im Gleichgewicht für unseren Glaubensweg wichtig sind, aber 
dass wir uns Zeit nehmen dürfen, dieses Gleichgewicht zu erlernen.

Pfarrer Andreas Höhne und Pfarrerin Hanna Schramm

Konfirmation im Dom St. Petri am 26. April 2026 

Am Sonntag Jubilate haben wir im Dom St. Petri wieder die Konfirmation gefeiert. Für 24 Mäd-
chen und Jungen aus unserer Gemeinde war das der Abschluss der gemeinsamen Zeit.

Pfarrer Tiede, Pfarrer Weißflog und Gemeindepädagogin Aurelia Gutsche

21Konfirmationen 2026
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Ein Ort für Begegnung:
Plauderbank auf dem St. Nicolaifriedhof in Bautzen eingeweiht

Am 27. März 2026 wurde auf dem St. Nicolaifriedhof 

in Bautzen die „Plauderbank“ eingeweiht. Sie lädt 

dazu ein, miteinander ins Gespräch zu kommen – 

unkompliziert, offen und ohne jede Stigmatisierung.

Initiiert wurde das Projekt von der TelefonSeelsorge 

Oberlausitz. In den geführten Gesprächen zeigt sich 

deutlich, wie groß der Bedarf an Austausch ist: 

Rund 22 Prozent der Gespräche haben das Thema 

Einsamkeit zum Inhalt.

Die Plauderbank greift dieses Anliegen auf und 

schafft einen niederschwelligen Ort für Begegnung 

im Alltag. Sie ist mehr als nur ein Sitzplatz: Sie steht 

für gelebte Nächstenliebe und ein achtsames Mitei-

nander.

Bewusst wurde der Friedhof als Standort gewählt. 

Gerade hier sind Trauer, Erinnerung und Einsamkeit 

für viele Menschen besonders präsent. Die Bank 

setzt ein Zeichen dafür, dass in solchen Momenten 

auch Gemeinschaft möglich ist. Eine weitere Plau-

derbank wurde bereits im vergangenen Jahr auf 

dem Städtischen Friedhof in Görlitz errichtet.

Ein herzlicher Dank gilt Dompfarrer Sćapan, der das 

Projekt mit unterstützt hat.

Tag der offenen Tür ...

hieß es am 20. März 2026 beim Ambulan-
ten Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst Bautzen.

Unsere Koordinatorinnen freuten sich über 

den regen Besuch, um ihre Arbeit und die 

der vielen Ehrenamtlichen des Hospizdiens-

tes vorzustellen.

Bei Kaffee und Kuchen gab es das ein 

oder andere fröhliche, nachdenkliche und 

herzliche Gespräch.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mehr 

über unsere Arbeit erfahren wollten.
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Azubi Camp 2026

Die Auszubildenden der Di-

akonie Bautzen und deren 

Praxisanleiter trafen sich am 

9. April 2026 vormittags im 

Altenpflegeheim „Paul-Ger-

hardt“ in Bautzen, um ins 

diesjährige Azubi Camp zu 

starten.

Nach einer kurzen Begrü-

ßungsrunde erhielten wir in 

unserem ersten Veranstal-

tungspunkt wichtige und 

interessante Informationen 

zum Thema Tagespflege 

und die Pflegeberatung 

durch Herrn Stürzner. Da-

nach fuhren wir in die Ju-

samten Camps konnten aktuelle Themen, 

Positives aber auch Negatives, der Ausbil-

dung zur Pflegefachkraft angesprochen 

werden. Da unsere Auszubildenden durch 

die Auswärtspraktika während der Ausbil-

dung oft über längere Zeit nicht in unseren 

Häusern sind, ist das Camp für die Auszu-

bildenden und Praxisanleiter ein wichtiger 

Ort, um sich auszutauschen. Neben dem 

geselligen Beisammensein konnten offene 

Fragen der Ausbildung angesprochen, teil-

weise geklärt oder als Arbeitsgrundlage für 

die kommende Zeit definiert werden. Wir 

danken allen, die uns das Camp möglich 

machen und uns unterstützen.

gendherberge nach Görlitz. Nachdem wir 

uns in Görlitz eingerichtet hatten, beende-

ten wir den ersten Tag mit einem Abendbrot 

und Bowlingabend im CityCenter. Am Frei-

tagvormittag fuhren wir gemeinsam mit 

Herrn Geburek und Herrn Stachowski nach 

Rothenburg und besuchten dort den Mar-

tinshof der Diakonie St. Martin, eine über 

100 Jahre alte Begegnungsstätte für geistig 

behinderte und alte Menschen. Wir wurden 

herzlich von den Mitarbeitern der hiesigen 

Diakonie mit einem Begrüßungsgeschenk, 

in Form von „Schmunzelsteinen“ und an-

schließenden Mittagessen empfangen und 

erfuhren bei unseren Rundgängen viel über 

deren Arbeit und Geschichte.

Zurück im Camp in Görlitz lockerten wir uns 

in einer Sportrunde für Rückengesundheit, 

den eine Praxisanleiterin von uns leitete. 

Von ihr erfuhren wir im Anschluss auch 

noch einiges zum Thema Medikamenten-

gabe und Co.

Am Samstagmorgen starteten wir mit 

einem gemeinsamen Frühstück mit Mitglie-

dern der Leitung der Diakonie Bautzen. 

Nicht nur hier, sondern während des ge-
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Umfrage zum neuen Gottesdienstkonzept im Kirchspiel Bautzen 

Wir sind dankbar für das umfangreiche 
Gottesdienstangebot im Kirchspiel Bautzen, 
trotz spürbarer Reduzierungen bei den Pfarr-
stellen in den letzten Jahren. Unter anderem 
vor diesem Hintergrund und damit auch 
neue Gottesdienstformen zur Geltung kom-
men können, hat der Kirchenvorstand zum 
Beginn des Jahres 2025 ein verändertes Got-
tesdienstkonzept beschlossen. Dieses be-
inhaltet:

–  die Verringerung von fünf auf vier Sonn-
tagsgottesdienste in Bautzen

–  der Abendgottesdienst findet nicht mehr 
in der Taucherkirche statt, sondern ab-
wechselnd in den anderen Kirchen

–  in der Kirche, in welcher der Abendgottes-
dienst gefeiert wird, findet am Vormittag 
kein Gottesdienst statt

–  Neben den gewohnten Gottesdiensten soll 
es neue Gottesdienstformate geben. Hier 
freuen wir uns ganz besonders über die 
Mitwirkung von ehrenamtlichen Gemein-
degruppen.

Dieses Konzept gilt zunächst zur Erprobung 
bis Ende 2026 und soll jetzt überprüft wer-
den.
Dazu möchten wir Sie um Ihre Mithilfe bit-
ten. Bis Ende Januar läuft eine Umfrage in 
unseren Kirchen und Gemeindekreisen. 
Dazu gibt es einen Fragebogen. Bitte füllen 
Sie diesen entweder nach einem Gottesdienst 
oder in einem Gemeindekreis aus. Gerne 
können Sie auch in eines der Gemeindebüros 
kommen. Oder Sie füllen den Fragebogen am 
Computer aus. Den Zugangslink finden Sie 
auf einer der drei Gemeindewebseiten. Oder 
Sie nutzen den QR-Code
Danke für Ihre Mitwirkung!

Der Kirchenvorstand

Neuer Konfi-Kurs ab August 

Nach den Sommerferien, am 2. September, 
beginnt wieder ein neuer Konfi-Kurs für alle 
Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde, 
die dann in die 7. Klasse kommen. Teilneh-
men können alle, egal ob getauft oder nicht. 
In den Sommerferien verschicken wir die 
Einladungen. Falls keine Einladung kommt 
(manchmal haben wir die Adresse nicht) 
freuen wir uns über einen kurzen Anruf im 
Pfarramt (� 36 97 10). Am 26. August, um 
19.00 Uhr gibt es einen Informationsabend 
für die neuen Konfis und ihre Eltern.

Pfr. Christian Tiede

Junge Gemeinde
jeden Dienstag 18.00–20.30 Uhr im Kinder- und Jugendzentrum TiK

Ökumenisches Friedensgebet
jeden Freitag

18.00 Uhr im Dom St. Petri
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Kirchgemeindevertretungen

St. Michael
Mi, 17. 6. 19.00 Uhr St. Michael, Luthersaal

Gesundbrunnen
Mi, 10. 6. 19.15 Uhr Gemeindehaus
Mi,  8. 7. 19.15 Uhr Gesundbrunnen

St. Petri
Mi, 17. 6. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus

St. Petri

Kirchspiel-KV    
Mi, 3. 6. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus
Mi, 1. 7. 19.00 Uhr St. Petri

Öffnungszeiten

Dom St. Petri 
Juni / Juli
Mo–Fr 10.00–17.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
So 12.00–16.00 Uhr

Michaeliskirche 
Juni / Juli
Mo–Fr 10.00–17.00 Uhr

Taucherfriedhof / Michaelisfriedhof

Juni / Juli
täglich  7.00–20.00 Uhr

Dankbar sind wir für alle Unterstützung und freuen 
uns, wenn Sie dieses Jahr auch durch finanzielle 
Teilhabe die vielfältigen Aufgaben Ihrer Kirch-

gemeinde unterstützen.
Unsere Bankverbindungen 
finden Sie auf dem Einlegeblatt.

Wir danken herzlich

für die Spenden im Kirchspiel

In der Zeit vom 1. März
 bis 30. April 2026 erhielten wir für

St. Michael
Michaeliskirche 339,36 €
Armen- und Obdachlosen-
hilfe Prag 50,00 €
Frauen- und Mütterdienst 74,00 €
Lifegate 298,39 €
Gemeindearbeit 90,00 €

St. Petri
Maria-und-Martha-Kirche 300,00 €
Domvespern 200,07 €
TiK, Renovierung Halle 100,00 €
TiK 50,00 €
Orgel im Dom St. Petri 3.155,88 €

Gesundbrunnen
Mehrgenerationenhaus 60,00 €
(48-h-Projekt)
Arbeit Mehrgenerationenhaus 39,00 €
Gemeindearbeit  795,80 €

Kirchennachrichten 

per E-Mail

Treffen aller

Kirchgemeindevertretungen
Sa, 6. 6.  8.30 Uhr  Kirchgemeindehaus 

St. Petri

Domführungen 

Unser langjähriger Küster Christof Kreher 
bietet Führungen im Dom St. Petri an.
Interessenten melden sich bitte unter
christof.kreher@eclipso.de
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Lutherische Gemeinschaft 
Kirchgemeindehaus, Am Stadtwall 12 · www.lutherischegemeinschaft.de

Gemeinschaftsleiter Gerd Lehmann Am Carolagarten 23, � (0 15 20) 7 47 16 03

Evangeliumsverkündigung sonntags, außer 28. 6. + 26. 7. 19.30 Uhr
mit Kinderstunde So, 28. 6. + 26. 7. 16.00 Uhr
Bibelstunde mittwochs, außer 10. 6. 19.30 Uhr
Jugendstunde freitags, 5. 6. + 12. 6. + 19. 6. + 26. 6. + 3. 7. 18.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Am Feldschlößchen 6 · www.lkg-bautzen.de

Gemeinschaftspastor Jonas Weiß � 30 39 93, E-Mail: jonasweiss@lkgsachsen.de

Gemeinschaftsstunden   7. 6. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeweils sonntags  14. 6. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  21. 6. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
  28. 6. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
   5. 7. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  12. 7. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  19. 7. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  26. 7. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde
Frauenbibelkreis dienstags (außer am ersten Dienstag im Monat) 19.15 Uhr
Gebet für Israel jeweils am 1. Dienstag im Monat 18.30–19.30 Uhr
 Kontakt: M. Löffler, � (03 59 30) 5 21 48
Bibelstunde mittwochs 19.30 Uhr
Thematischer Bibelgesprächsabend Fr, 12. 6. + 10. 7. 19.00 Uhr
Frauentreff Do, 4. 6. + 2. 7. 9.30 Uhr
Filmabend Fr, 24. 7. 19.00 Uhr
EC-Jugendkreis freitags (Infos unter www.ec-bautzen.de) 19.00 Uhr
Hauskreis für Frauen  jeden 3. Freitag im Monat 19.00 Uhr
 bei Familie Bläser, � (0 35 91) 46 04 44




